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Wieder ist uns Gott zuvorgekommen. 
Ständig kommt er uns entgegen.
Auf dem Gehsteig, im Krankenhaus. 
Manchmal kommt er mit gebeugtem           
Rücken. Wir wollten ihn seit längerem 
abschaffen, selber Gott spielen, mächtig 
sein, aber er ist uns längst zuvorgekom-
men Und ein Kind geworden. Die Ohn-
macht und Liebe höchstpersönlich. Er 
versteckt sich im Kind, in seinen Augen, 
dem Lächeln, unter der zarten Haut. 
Und lacht sich ins winzige Fäustchen: 
Das hättet ihr nie gedacht, nicht wahr? 
Weihnachten, das ist wo Gott uns 
zuvorkommt, und im Kind in der Welt 
vorkommt.

zuvorkommen.
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